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Checkliste für die Umsetzung von Kinaesthetics / Aufbau von einem Kinaesthetics Umsetzungskonzept 
 
 

 Sind folgende Mitarbeitenden an der Umsetzung beteiligt / für die aktive Beteiligung an der 
Umsetzung bestimmt worden? 

ja nein Bemerkungen: 

Vorgesetzte (Heim-, Spitalleitung, Pflegedienstleitung, Pflegeexpertin)    

Kinaesthetics-Hauptverantwortliche Institution (Peer Tutorin, Trainerin)    

Kinaesthetics-Verantwortliche Abteilung (Peer Tutorin)    

Stationsleitung Abteilung    

Mitarbeitende Pflege    M
ita
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Mitarbeitende Institution: Ärzte, Physio, Ergo, Aktivierung, Hausdienst, Technischer Dienst    

 Sind folgende Strukturen aufgebaut? ja nein Bemerkungen: 

Kommunikation zwischen Beteiligten und Informationsfluss     

Ist ein Kinaesthetics Umsetzungskonzept vorhanden?    

Arbeitsgruppe  Umsetzungskonzept    

Fortlaufende Dokumentation vom Prozessverlauf der Implementierung (Umsetzungskonzept)    

Arbeitsgruppe / Supervision Kinaesthetics-Verantwortliche     

Infoveranstaltung für die Umsetzung von Kinaesthetics (Umsetzungskonzept) für das Personal 
(Schwerpunkte werden hervorgehoben) 

   

Regelmässige Erfassung über die Schulungszustand der Mitarbeitenden (welche Mitarbeitende 
haben welchen Kurs bereits besucht) 

   

Schulungen (Grund-, Aufbau- und Peer-Tutoring-Kurse) und Praxisbegleitungen    

Spezielle Fokusthemen werden bearbeitet (Zeitfenster für die Umsetzung von Kinaesthetics)    
Integration der Patienten / Bewohner und Angehörigen    
Vernetzung mit weiteren Konzepten und Entwicklungsprozessen in der Institution     
Anschaffung von Hilfsmittel (Herstellung von Hilfsmittel): Zuständige Personen, Budget     

Eb
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Integration der Kinaesthetics in das Leitbild der Institution (Angehörige verstehen die 
Arbeitsweise) 
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Infomaterial für Angehörige (Angehörige verstehen die Arbeitsweise)    
Controlling über die Umsetzung von Kinaesthetics     
Integration der gesamten Institution: Ärzte, Physio, Ergo, Aktivierung, Hausdienst, Technischer 
Dienst 

   

 

Entwicklung einer Kinaesthetics-Kultur in der Institution    
 
 
 

 Sind folgende Strukturen aufgebaut? ja nein Bemerkungen: 

Kommunikation zwischen Beteiligten und Informationsfluss    

Regelmässige Pflegeforen / Fallbearbeitungen, Fallbesprechungen    

Integration im täglichen Rapport    

Spezieller Kinaesthetics-Rapport 1x pro Woche    

Regelmässige Schulungen (Grund-, Aufbau- und Peer-Tutoring-Kurse)     

Pflegedokumentation    

Ordner mit verschiedenen Infos rund um Kinaesthetics    

Fotodokumentationen    

Regelmässige Praxisbegleitung    

Arbeit mit Tagesthemen    

Arbeit mit Fokusthemen     

Kinaesthetics-Verantwortliche auf der Abteilung ist allen Mitarbeitenden bekannt und wird für 
komplexe Situationen angefragt 
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Entwicklung einer Kinaesthetics-Kultur auf der Abteilung    
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Grundkurs Kinaesthetics besucht Anzahl: 

Aufbaukurs Kinaesthetics besucht Anzahl: 

Peer Tutoring Kurs besucht Anzahl: 

Kinaestehtics Trainerin Kurs besucht Anzahl: 

Ku
rs

e 

Total MitarbeiterInnen Anzahl: 
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